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Die Woche in Bildern 

Die wichtigsten Amriswiler Bilder 

der letzten Tage – vorgestellt von 

der Thurgauer Zeitung. Seite 2

Jugendförderung

Seit vier Jahren richtet die Stadt 

Amriswil Beiträge für Vereine und 

Institutionen aus. Seite 3

geWerBeverein amrisWil

Der Bau des Gewerbeturms hat begonnen
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ausgehen unD mitmachen

samstag, 17. märz

autolive 

10 –  –_ –-_17 Uhr, diverse Fachgaragen

Buchstart-treff für Kleinkinder

10 –10.30 Uhr, Bibliothek

schnupperschiessen

13.30 Uhr, Schiessanlage Almensberg

sonntag, 18. märz

autolive

10 –17 Uhr, diverse Fachgaragen

godi

Jugend-Gottesdienst, 19 Uhr, Pentorama

Dienstag, 20. märz

Bligg

20.30 Uhr, Pentorama

mittWoch, 21. märz

Jahrmarkt

8 –18.30 Uhr, Marktplatz, Bahnhof-, Rüti- 

und Kirchstrasse sowie Viehmarktplatz

Flohmarkt

9 –17 Uhr, Brockenstube, Alleestrasse 11a

Donnerstag, 22. märz

Baby-song

Eltern-Kind-Singen, 9.30 Uhr, Heilsarmee

hv verein Bibliothek und ludothek

19 Uhr, Bibliothek

ursus & nadeschkin

20 Uhr, Pentorama

marionettenspiel: hans mein igel

20.15 Uhr, Bibliothek

Baugesuch
 

Beim Stadtrat ist folgendes Baugesuch einge-

reicht worden: 

 

Bauherrschaft: Stäheli Hans, Niederaach 

21, 8587 Oberaach 

Bauvorhaben: Kulturlandverbesserung, Ter-

rainaufschüttung 

Bauparzelle: 388(O), 496(O), 585(O), Nie-

deraach, Oberaach 

 

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111. Einsprachen sind innerhalb der 

Auflagefrist schriftlich und begründet beim Stadt-

rat Amriswil einzureichen. 

Auflagefrist: 16. März bis 4. April 2012.  

 

Telefon Bauverwaltung: 071 414 11 12.
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Die Finanzierung ist gesichert und sämtliche Bewilligungen 

sind erteilt. am mittwoch zelebrierte der gewerbeverein 

den spatenstich auf dem schollenberg. Der knapp 20 me-

ter hohe aussichtsturm soll bereits ende april der stadt 

 amriswil als künftige eigentümerin übergeben werden. 

Am 27. April endet das Jubiläumsjahr des Gewerbevereins 

(GVA) mit der Generalversammlung. Der Aussichtsturm auf 

dem Schollenberg zwischen Mühlebach und Räuchlisberg 

wird also noch rechtzeitig während dem 100. Vereinsjahr 

fertig. Danach schenkt der GVA das 20 Meter hohe Bauwerk 

der Stadt Amriswil.

sehr gute aussichten

Der Präsident des Gewerbevereins Amriswil, Markus 

Schütz, freut sich, dass über 80 Prozent der GVA-Mitglieder 

sich an der Finanzierung des Turms beteiligt haben. 

 «Etliche Mitglieder – vom Schreiner bis zum Gärtner – leis-

ten einen Beitrag in Form von Arbeit vor Ort», schwärmt 

Schütz und richtet seinen Blick Richtung Amriswil, das 

 allerdings während des Spatenstichs im Nebel versinkt. 

«Wenn nur bei der Einweihungsfeier im Mai schönes Wetter 

ist!» Der Gewerbeverein möchte mit dem Bau des Gewerbe-

turms, wie er  offiziell heisst, einen Beitrag leisten, «um 

unsere schöne Region und deren Umwelt bewusster wahr-

zunehmen», sagt Markus Schütz. Andreas Müller

staDt unD lanD

Der stadtrat hat...

...an seiner letzten Sitzung vom 13. März

unter anderem:

• von den Plänen der Garage Stahel AG zum 

Neubau eines Nutzfahrzeugcenters im Ge

werbegebiet im Vorland Kenntnis genommen

• die Firma Reinhard Wiedmer Tiefbau mit der 

Sanierung der Stichstrasse in Räuchlisberg 

beauftragt

• vom Stand der Sanierung der Nordstrasse 

Kenntnis genommen und das weitere Vor

gehen festgelegt

• ein Projekt für eine zukunftsfähige Lösung 

für den Unterhalt der Flurstrassen lanciert

• über die operativen Abläufe für den Neubau 

eines Feuerwehrdepots diskutiert und die 

Feuerwehrkommission mit Standortabklärun

gen beauftragt

• für das Sport und Gesundheitszentrum 

Amriswil AG eine Bewilligung zur Führung 

 einer Kioskwirtschaft mit Alkoholausschank 

erteilt. 

gratulationen

Diese Woche dürfen feiern:

17.3. Emil KappelerMarchesi, Heimstrasse 

15, Amriswil (90 Jahre); 18.3. Meta Frei

Schoop, Pflegeheim Weinfelden (94 Jahre); 

Otto KnöpfliEberhart, Rainstrasse 12, Amris

wil (90 Jahre); 19.3. Margrith Rutishauser

Ackermann, Alters und Pflegezentrum 

 Amriswil (80 Jahre); 20.3. Julia KernZiche, 

Untere Bahnhofstrasse 14, Amriswil (91 Jah

re); 22.3. Liselotte Kuratli, Poststrasse 37, 

Amriswil (80 Jahre). 

Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute und 

gratulieren ganz herzlich!

informationsabend

OASE, die Tagesstätte für demenzkranke 

Menschen, lädt heute abend ab 19 Uhr zum 

Infoabend an den Palmensteg 3 ein. Vreni 

Stäheli und Monika Stamm erzählen über die  

kleine, familiäre Tagesstätte. Die Betreuung 

von dementen Menschen zu Hause ist richtig 

und lobenswert. Es fordert aber sehr viel und 

oft brennt man dabei aus. Eine wesentliche 

Entlastung bringt aber die Möglichkeit, 

 demenzkranke Menschen zum Beispiel für ein 

oder zwei Tage pro Woche in eine Tages stätte 

zu bringen, wo sie von qualif izierten Perso

nen liebevoll betreut und nach Möglichkeit 

gefördert werden. Ein solches Angebot einer 

familiären Tagesstätte für demenzkranke 

Menschen gibt es am Palmensteg 3, in 

 Amriswil. Hinter der Initiative steht ein ge

meinnütziger Verein mit Sitz in Amriswil.



Freitag, 16. März 2012  |  3amriswil aktuell

Im
p

re
s

s
u

m
: 

H
e

ra
u

sg
e

b
e

ri
n:

 S
ta

d
t 

A
m

ri
sw

il,
 S

ta
d

th
au

s,
 A

rb
o

n
er

st
ra

ss
e 

2,
 8

5
8

0
 A

m
ri

sw
il,

 T
e

le
fo

n 
0

71
 4

14
 1

1
 1

1;
 R

e
d

a
kt

io
n 

u
n

d
 L

ay
o

u
t:

 S
ta

d
tk

a
n

zl
e

i, 

re
d

a
k

ti
o

n
@

a
m

ri
sw

il.
c

h;
 G

e
st

a
lt

u
n

g
sk

o
n

ze
p

t:
 Q

u
e

llg
e

b
ie

t 
A

G
, 

A
m

ri
sw

il;
 I

n
se

ra
te

: 
P

u
b

lic
it

a
s 

A
G

, 
S

ch
m

ie
d

g
as

se
 6

, 
9

3
2

0 
A

rb
o

n,
 T

el
ef

o
n 

07
1 

4
47

 8
3 

8
3

.

04.18 Uhr. Rote Lichter! Bei der Barriere an 

der Bahnhofstrasse blinken die Signale. Der 

erste Morgenzug fährt in Amriswil ein. Zu 

dieser Zeit stehen noch nicht viele Autofah-

rer vor der Schranke Schlange – später dann 

schon. Wer es hinter dem Steuer eilig hat, ins 

Zentrum oder ins Unterdorf zu gelangen, 

der regt sich zuweilen (zu Recht?) auf, klopft 

sich vor Ungeduld die Finger wund. Ein Bild, 

das bald der Vergangenheit angehören wird! 

Es tut sich was, auch wenn’s noch dauert! In 

zweieinhalb Jahren wird dem Warten an der 

Barriere ein Ende gesetzt. In Blitzeseile 

 werden wir mit dem PW von Nord- nach Süd-

amriswil steil «hinuntergleiten» können –

dank der projektierten Unterführung!

 Das St. Galler Stellwerk bedient und über-

wacht unsere Barrieren nur noch während 

weniger Monate, bevor dies Zürich-Kloten 

mit gleicher Präzision übernehmen wird. 

Halbstündlich verkehren in Amriswil die 

fahrplanmässigen Züge, deren zwei in jede 

Richtung. Stadler Rail testet ungefähr zwan-

zig Züge pro Tag. Güterzüge brausen um die 

zehn von A nach B via Amriswil. Unsere 

Stadtbarrieren gehen demzufolge 120- bis 

130mal täglich hinauf und hinunter und 

 verursachen die unbeliebten Staus. Alle sind 

wir schon Zeugen der langen Wartezeiten 

geworden, in denen uns Wichtiges zu ent-

rinnen drohte. Dank der Hartnäckigkeit 

 liberaler Politiker kam die Vorlage für eine 

Bahnunterführung 2004 schliesslich zur 

 Abstimmung. Das Volk sagte 2008 Ja zur 

Kostenbeteiligung.

 Neue Pläne der Unterführung liegen nun 

vor. Wenn die weitere Planung reibungslos 

verläuft, wird ein Bagger im Frühjahr 2013 

das SBB-Areal aufreissen. Unter dem Motto 

«Steile Rutschparty» werden wir den Bau im 

Oktober 2014 würdig einweihen können.

 Unglaublich – 2014 können wir wohl defi-

nitiv «unten durch»! Heidi Zingg Stucki

«geStadten Sie.. .» jugendkommISSIon

Unterstützung dank Jugendförderung
auch dieses jahr richtet die Stadt amriswil Beiträge an 

örtliche Vereine und Institutionen für die jugendförderung 

aus. die Vereine können von insgesamt 40 000 Franken 

profitieren, die sie für den erhalt, die Verbesserung und 

den ausbau der angebote im kinder- und jugendbereich 

einsetzen können.

Seit vier Jahren richtet die Stadt Amriswil Beiträge für die 

Jugendförderung aus. Damit wird die Wertschätzung für 

die Arbeit der Vereine und Institutionen ausgedrückt. Die

ses Angebot wird von vielen Vereinen und Institutionen 

geschätzt. In diesen Tagen finden die Vereinsverantwortli

chen die Richtlinien und das Unterstützungsgesuch im 

Briefkasten. Die Formulare können auch auf der Website 

der Stadt Amriswil heruntergeladen werden. Beitrags

berechtigt sind vor allem Vereine aus der Politischen 

 Gemeinde Amriswil, die sich im Rahmen ihres Ver

einszwecks für die Jugendförderung einsetzen. Darüber 

hinaus berücksichtigt die Stadt Amriswil aber auch Clubs 

aus der Region Oberthurgau, wenn in Amriswil kein ver

gleichbares Angebot vorhanden ist. 

 Die Beitragsregelung sieht zwei verschiedene Tarife vor: 

Pro aktives Mitglied oder betreutes Kind bis 18 Jahre mit 

Wohnsitz in der Politischen Gemeinde Amriswil erhält ein 

Verein oder eine Institution 30 Franken, wenn regelmässig 

die gemeindeeigene Infrastruktur genutzt werden kann. 

50 Franken werden ausbezahlt, wenn der Verein keine öffent

lichen Anlagen nutzen kann. Andreas Müller

auch die mädchenriege oberaach profitiert von der jugendförderung der Stadt amriswil. 
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Ablesen der Strom-, Erd-
gas- und Wasserbezugs-
daten 
 
Ab Freitag, 23. März 2012, werden die 

Monteure der Technischen Betriebe die Bezugs-

daten des vergangenen Quartals erfassen. 

 

In der Regel sind die Messeinrichtungen im Ge-

bäudeinnern installiert. Die Ableser können sich 

für den Zutritt zu den Zählern mit einem Ausweis 

der Technischen Betriebe Amriswil (mit Foto) legi-

timieren. 

 

Kunden, die nicht erreichbar sind, erhalten eine 

Mitteilungskarte. Bitte tragen Sie die Zählerstän-

de ein und deponieren Sie die ausgefüllte Karte 

baldmöglichst im Paketfach Ihres Briefkastens. 

 

Bei Unklarheiten rufen Sie uns bitte an unter 

Telefon 071 414 12 54, tba@amriswil.ch.

Technische Betriebe
Amriswil

                   
Schwimmbad- und Minigolfgenossenschaft  

Amriswil  

 

Einladung zur 

 

Generalversammlung
 

Donnerstag, 29. März 2012,  

20 Uhr, Wasserschloss Hagenwil 

 

Traktanden
1. Begrüssung, Wahl eines Stimmenzählers 

2. Protokoll der 48. GV vom 31.03.2011 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

4. Jahresrechnung 2011 

5. Revisorenbericht 

6. Budget 2012 

7. Statutenänderung 

8. Allgemeines und Umfrage 

 

Die Verwaltungskommission

IntegratIon

Integrationsstelle bietet Velokurs an
Wer erst vor kurzem das Velofahren ge-

lernt hat oder sich auf dem Sattel noch un-

sicher fühlt, kann am 2. Teil des Velofahr-

kurses für Anfänger teilnehmen. Dieser 

f indet an vier Samstagen im Juni statt. Ge-

übt werden die Verkehrsregeln und 

schwierige Situationen im Strassenver-

kehr. Die Teilnehmer lernen das sichere 

und selbstbewusste Fahren. Der Velofahr-

kurs für Frauen beginnt am 21. April und 

erstreckt sich über sechs Samstagnach-

mittage bis zum 26. Mai. Derselbe Kurs für 

Männer f indet vom 8. Mai bis zum 5. Juni 

jeweils am Dienstagabend ab 18.30 Uhr 

statt. Bei beiden Kursen lernen die Teil-

nehmer das Velofahren – von den Grund-

lagen über die Strassenverkehrsregeln 

bis zum kleinen Ausflug – damit man sich 

sicher im Sattel fühlt. Anmeldungen wer-

den von der Integrationsbeauftragten der 

Stadt Amriswil, Paula Silva, unter der 

 Telefonnummer 071  414  12  34 oder unter 

p.silva@amriswil.ch entgegengenommen.

Fit in den kindergarten
Gestern fand im Stadthaus eine Führung 

der Integrationsstelle Amriswil statt. Über 

ein Duzend Eltern nahmen daran teil. Die-

ser Anlass war ein Angebot der Schulver-

waltung Amriswil und dem Projekt «Fit in 

den Kindergarten». Dieses Projekt richtet 

sich an Eltern und deren Kinder, die im Au-

gust in den Kindergarten eintreten und 

noch nicht in der Spielgruppe angemeldet 

sind. Eine Fachperson betreut die Kinder 

ein- bis zweimal in der Woche für jeweils 

ein bis zwei Stunden. Die Kinder spielen 

miteinander, hören Geschichten oder bas-

teln. Zusätzlich gibt es die Eltern-Angebo-

te: Mütter oder Väter lernen in Begleitung 

einer Kursleiterin das schweizerische Bil-

dungssystem sowie die wichtigsten Ange-

bote in Amriswil für ihre Kinder oder sich 

selbst kennen. Mehr Informationen über 

«Fit in den Kindergarten» erhält man bei 

der Schulverwaltung unter der Telefon-

nummer 071  414  50  30 oder im Internet 

unter www.schulenamriswil.ch.
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